
Echolot hilft bei der Suche unter Wasser

(MOZ 19.05.2011) Der Löschzug der Freiwilligen Feuerwehr Ladeburg hat ein neues Gerät zur 
Wasserrettung. Mit dem „Echolot“ können unter anderem tote Personen in Gewässern aufgespürt 
werden. 

„Mit dem Gerät kann man bis auf den Grund eines Gewässers sehen, kann sogar einzelne 
Fischschwärme erkennen“, erklärt Löschzugführer Jens Thaute. Auf einem Monitor an Bord des 

Bootes kann die Besatzung genau 
verfolgen, was unter ihr im Wasser 
los ist. „Das Echolot ist das einzige 
im Landkreis Barnim“, weiß Jens 
Thaute. Bei Bedarf kann das Gerät 
und die ausgebildete Besatzung von 
anderen Wehren angefordert werden.

23 aktive Mitglieder hat der Löschzug 
Ladeburg, dazu kommen 12 
Mitglieder in der Alters- und 
Ehrenabteilung und einer in der 
Jugend-Feuerwehr.

„Wir suchen noch Mitglieder“, sagt 
Jens Thaute. In den letzten Jahren 
sei es immer schwieriger geworden, 
Menschen für die Arbeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr zu 
begeistern.

Dabei biete die ehrenamtliche Tätigkeit eine Menge Vorteile. „Man kann hier sozusagen sein 
Helfersyndrom ausleben“, sagt Jens Thaute mit einem Augenzwinkern. „Man geht auch einer 
sinnvollen Beschäftigung für die Gesellschaft nach“. Entscheidend sei auch das 
Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Feuerwehr.

Denn die Mitglieder des Löschzugs treffen sich nicht nur Mittwochs von 19 bis 21 Uhr im 
Gerätehaus an der Otto-Schmidt-Straße. Es wird auch gemeinsam gefeiert und oftmals stehen 
auch Ausflüge auf dem Programm. „Der Zusammenhalt bei uns ist teilweise größer als in so 
manchem Sportverein“, ist der Löschzugführer überzeugt. 

Außerdem sei die Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr kostenlos, dafür erhalten die 
Mitglieder aber eine fundierte technische Ausbildung. „Diejenigen, die das Echolot bedienen 
können, haben zum Beispiel eine Zusatzausbildung im Bereich der Wasserrettung gemacht und 
gehören jetzt zur Technischen Hilfeleistung Unfall-Wasser“, erklärt Jens Thaute. 

Kontakt zur Löschgruppe Ladeburg über die Wache in Bernau, Telefon: 03338 8908.
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